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der Referent auch darin, dass er auf Grassholm mehrere Seehunde
auf kurze Distanz vor die aufnahmebereite Kamera bekam. Mit
reichem Beifall dankten die Zuhörer dem Vortragenden für den
gediegenen und sehr lehrreichen Vortrag.

Literatur.
Schweizer Wanderkalender 1938, herausgegeben vom Verlag Schweiz. Bund

für Jugendherbergen. Preis Fr. 1.80.

Ein köstliches Titelblatt — zugleich Postkarte, ein interessanter, erfrischender
Inhalt : 46 einfarbige Blätter (Landschafts- und Wanderbilder) mit
Wochenkalender, deren Rückseitentexte gewissermassen ein kleines Wanderlehrbüchlein

bilden, dazu 8 prächtige Postkarten.
Ein hübsches Weihnachtsgrüsschen für altes und junges Wandervolk! R. St.

Schweiz. Kalender lür Bergsteiger und Skiiahrer 1938. 12. Jahrgang. Schrift¬
leitung : Dr. Rud. Wyss. Verlag von Stämpfli & Cie., Bern.

Wiederum ist dieser beliebte Kalender und Begleiter des Älpinisten in seiner
gewohnten Aufmachung erschienen. Er enthält zahlreiche praktische und
wertvolle Angaben über Club- und Skihütten des S. A. C., S. S. V. und
T. V. N., über Rettungsstationen, Tarifermässigungen, Älpenposten u. a. m.
Dazu kommen wie gewohnt eine grosse Reihe sehr gut ausgearbeiteter
Tourenvorschläge aller Art. Neu im Kalender sind ein Aufsatz des Schriftleiters

Dr. Wyss über Seilmaterial, sowie eine ausführliche touristische
Beschreibung des Bietsoh- und Äletschhorngebietes desselben Verfassers. Für
jeden Bergwanderer wertvoll und interessant ist die Zusammenstellung der
in den einzelnen Kantonen geschützten Pflanzen, von J. Bütikofer. Zu
erwähnen ist ferner «Die schönsten Gletscherskigebiete der Alpen», von Walther

Flaig.
Der Kalender mit seinem gediegenen Bildschmuck wird jedem Bergfreund
Freude bereiten. R. St.
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